
Wehrhafte Demokratie 
Das Reichsbanner 
Schwarz-Rot-Gold 
und die Verteidigung der 
Weimarer Republik

Termine der Führungen und 
Veranstaltungen im 
Rahmenprogramm



Öffentliche Führungen durch die Ausstellung: 

Sonntag, 10. November 2024, 11 und 15 Uhr

Montag, 11. November 2024, 11 und 18 Uhr

Donnerstag, 14. November 2024, 11 und 15 Uhr

Donnerstag, 21. November 2024, 11 und 15 Uhr

Andere Termine für Gruppen oder Schulklassen sind nach
Absprache möglich. Kontakt: 0176-47764415 oder
ralf.hermes@reichsbanner.de

Bitte beachten Sie: Bei den Führungen geht es
ausschließlich um die Inhalte der Ausstellung. Führungen
durch den Landtag können über den Besucherdienst
gebucht werden.

mailto:ralf.hermes@reichsbanner.de


Führung durch die Egon-Kuhn 
Geschichtswerkstatt mit Susanne Böhmer 
Montag, 11.11.2024, 15.00 Uhr, Freizeitheim Linden, Windheimstr. 4, 30451 Hannover

Im Geschichtskabinett Linden gibt es stolzen Zeugnisse der Geschichte zu besichtigen: Die Fahnen und
Banner der Arbeiterbewegung, beeindruckende Fotos vom bedeutenden Fotografen Walter Ballhause, die
das Leben in Linden während der Zeit der Weimarer Republik widerspiegeln, historische Partituren der
Arbeiterchöre und vieles mehr lassen die alte Arbeiterstadt Linden wiederauferstehen. Mit der
Besichtigung der historischen Arbeiterwohnküche der Anni Röttgers bekommt man Einblicke in das Leben
der einfachen Fabrikarbeiterin im Linden der 1920er Jahre.

Im Anschluss an den Vortrag ist ein Meinungsaustausch                                                                        
vorgesehen. Der Eintritt ist frei.



„Von Weimar lernen?“ 
Vortrag mit Frank Werner, Historiker, 
Chefredakteur ZEIT Geschichte
Donnerstag, 14.11.2024, 18 Uhr, ZeitZentrum Zivilcourage, 
Theodor-Lessing-Platz 1a, 30159 Hannover

Gegen Vergessen für Demokratie e.V. und das ZeitZentrum Zivilcourage
laden zum Vortrag „Was uns das Scheitern der Weimarer Republik über
unsere Demokratie erzählt“ ein.

Frank Werner ist der Chefredakteur von ZEIT Geschichte. Er erläutert in
seinen Darstellungen nicht nur die Gründe für das Scheitern der ersten
deutschen Demokratie, sondern schlägt einen politischen Bogen in die
Gegenwart.

Wie ist es um die Demokratien auf dieser Welt bestellt?

Welche Entwicklungen zeichnen sich aktuell ab und wie können wir als
Demokratinnen und Demokraten darauf reagieren?

Im Anschluss an den Vortrag ist ein Meinungsaustausch vorgesehen.
Der Eintritt ist frei.



Rundgang über den Stadtfriedhof Ricklingen 
zu den Ehrengräbern mit Jonny Peter, Sylvia 
und Manfred Wolter
Sonntag, 17.11.2024, 11.00 Uhr, Ricklinger Friedhof, Göttinger 
Chaussee 250, Hannover-Ricklingen

Im Zentrum dieses Rundgangs über den Ricklinger Friedhof, der vor ca. 
120 Jahren als Zentralfriedhof für Linden angelegt wurde, stehen die 
zahlreichen Ehrengräber. Hier wurden Personen beerdigt, die oft im 
Widerstand gegen den Nationalsozialismus standen, so etwa Kurt 
Schumacher, August Holweg,

Alfred Jahn, Franz Nause oder Willi Heese. Zum Gedenken sollen 
Kränze und Blumen niedergelegt werden. 

Treffpunk vor dem Haupteingang. Die Führung ist kostenfrei. 

Eine Veranstaltung der Regionalgruppe Hannover des Reichsbanner 
Schwarz-Rot-Gold



1933: Politik und Terror in Hannover, Vortrag 
mit Dr. Peter Schulze, Historiker, Hannover

Donnerstag, 21.11.2024, 18 Uhr, Freizeitheim 
Linden, Windheimstr. 4, 30451 Hannover

Nach der Einsetzung der Hitler-Regierung 
verstärken die Nationalsozialisten ihre Angriffe auf 
die hannoversche Arbeiterbewegung. Am 21. 
Februar 1933 werden am Lister Turm zwei 
Reichsbannerleute ermordet und weitere schwer 
verletzt. Am 1. April 1933 stürmen SS und SA zuerst 
das Gewerkschaftshaus in der Nikolaistraße, 
anschließend das Haus des Fabrikarbeiterverbands 
am Rathenauplatz. Die Nazis - gewaltbereit und 
gewalttätig - beherrschen die Straße. Nach der 
Zerstörung der Gewerkschaften ist der Weg frei für 
Diktatur und Kriegsvorbereitung.



Kooperationspartner Hannover: 

• Landtag Nds. – Landtagspräsidentin Hanna Naber 

• Gedenkstätte Deutscher Widerstand Berlin

• Polizeiakademie Niedersachsen / Projekt „Polizeischutz für 
die Demokratie“

• ZeitZentrum Zivilcourage Hannover

Weitere Unterstützer/Projektpartner: 

• Polizeidirektion Hannover

• Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.

• Egon Kuhn Geschichtswerkstatt im Freizeitheim Linden

• Dr. Peter Schulze, Historiker, Hannover

Projektorganisation: 

Reichsbanner Regionalgruppe Hannover in Zusammenarbeit mit 
dem Landesverband Hamburg
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